
Für Freunde und Verwandte
ia Deutschland.

Für ss.oo senden wir die ~Sttd. Oel.
Deutsehe Zeitung« e i n J n h r te« n s

Leser-n inOentschlanhDesterreich und der
Schweiz srei in’s Daa s. Viele
Deiitsch-llne-"!aner, die iin yesehllstigen
Treiben des hiesigen Lebens nicht viel
Zeit Juden, «! txt! cllrpäxtuttäeh an
die Verwandten und Freund· irn alten
Vaterlandesehreiben lönnen, lchickeiisehan
seit Jahren diese Zeitung an ihre Lieben
jenseits des Ozeans. Sie bietet den
deutschen Lesernein llar es B ild
von deni hiesigen Leben
u nd T r e i b e n und wird stets gern
gelesen, wieaus xahlieichen Briefen her«
vorgeht. Kein Deutschsllnierilanek lann
seinen Freunden in Deutschlnnd Initss.oo
eine grössere Freude beres I, als wenn er
ihnen die ~Sitd-Eal. Deutsche Zeitung«
sendet, und die Empfänger werden sichets
liih jedes Mal bei-n Eintreslen derselben
inden hiesigen Ibserider des-i.
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Die japauesifche Dampferlltsir.

Präsident Soiehera Asanv und andere
Vertreter der neuen Tayo Kiim skuisha
Dampfe-fini- sind gestern von Los Unge-
les, wo die Herren ain vorhergehenden!
Bose von Sau Francisco eingetroffen-lwaren, hier asigelonistsem Ein Cvmite
unserer handelötammer begleitete dies
Herren von Los Angel« hierher. Mit«
ihnen tamen Ataoor Ruder und ein Co-
mite der Haudelokasnmer oouLoö An·
geht.

Die Gesellschaft begab sich sofort zum
Dotel del Eoranada Später detheiliqi
ten sich Alle an einer Exrursrosi auf der
Bat) nach Point Lan-a. Diesen Morgen
fand eine Excuksiosr nach chula Vista
statt und mit dem Nachmittagsxuqe sub·
ten die Herren Jauanesen uach Chicago
ab, um mit der Santa Bahn Inegen Ver-
legung des Terminus der Dampferlinie
nach Sau Diego in Unteihandlung zu
treten.

j....—-

-Ftau Anton Pisinrhasrtisnd Kinde!
sind letzten Freitag nach ztoeiudiichesus
lithem Aufenthalt aus J. Sein? Nauchl
iuc Cuyaistara Gebirge, nach Hause zuss
rttckgekehct De: Heu« Papa holte sie!
von dort ab und auf dem Heimwege kam
111. Kuh-set von Capitan Graude mit
ihnen zur Stadt.

Wahteud der Wothe erhielten un- ;
ter Anderen das ameritanische Bürger-«
recht: D. Stuthmann und Gen. A.
Gehalte, beide aus Deutschland gebürtig.

Ver-r O. M. Fa; vvn der Great
Asneriean Tka Comvagniey ist von«
einer dteisvöchetttlicheti Neise nach Man-ltanits via Sau Franeiscm Pottlantyl
Dr» Wvlla Walla und Spofanz Waskj
oorgestcni Ivodlbehaltest xiitiickgekehttJ
Es ist herrlich im hohen Norden, jedoch
in San Diego immer naeh am Schoiiften
und bei Mutter» am Besten.
- Von den Dlivenhainer Former-n;

heran-c»- ukss dies· Mschksshsxgkckskis
und Chao- Gantney letzterer um aus,
diese Zeitung zu adonniem

Inland.
Ists Hoiner int Staate Indiana

ioird geschriebens Dina Stuhls, eine der
ältesten Hetpohneeinnen der Vercinigten
Staaten, die in ganz» Calhotin connty
allgemein bekannt vor, ist kürzlich iiti
Alter von 117 Jahren gestorben. Sie
ivitrde 1779 in der Nähe von New hatten,
kann» geboren. Die Alte hat s Gene-
rationen an M vorbeigehen sehen, denn
von ihren Urenleln leben nur noch zwei.
Alle anderen ihrer Nachtotnnien sind vor
ihr gestorben.

Aatltolische Blätter Netv Yoils
stellen es in Olbrede, daß Tcirdinal Sa-
tolli demnächst die Ver. Staaten ver·
lassen werde. Der Papst habe ihm,
heißt es, die Wahl gestellt, in Atnetila zu
bleiben oder nach Jtalien yurctckziikehren
und er habe sich siir Erster-es entschieden.

Viel·Qaiittrantheiten sind ein sliheres
Zeichen, das das Blut nicht rein ist. Das-
selbe sit erneuern und zu reinigen sollte man
Dr. August ssnigP Hamburger Tropfen
anwenden.

Ja British Columbia und Witslts
ington sind Regetischauer gefallen, wo«
durch alle Walddritnde gelbscht worden
find.
- Jit Franc, Tal» ist die erste Ban-

tistentirthe niedergebrannr Der Ver«
ltist beträgt Ils,ooo und ist durch Ver·
siserung gehst.

Es heißt, die Gittgelddetitolioten
gingen liit dein Plane um, den Llckerbaiis
Setretbr Morton als Priisldentschttstss
sandidateii auszustellen,

Jn Grant countp Dr» saiid zwi-
sthrn Minder: und Schashirteit ein bluti-
ges Gesetht statt, in ioelchein 2 der er-
steren utid s der lesteken getödtet koni-
den. Ueber den Anlaß ist iiur so viel
belantit, das; Jacl Ititchen und crnest
Sherar eine Schasherde gar Versctidasig
init der Eisenbahn nach Huntiagtoii zu
treiben hatten und dabei ein Gebiet uns«
firten, toelches von deti sluhjungen als
ihnen gehörig beansprucht wurde. Sie
wollten das Passiien dei- Herde verhin-
dern und daduich wurde der Zusammen-
stoß verursacht.

Neue( Tini-lehret. Oln Stelle des
seitherigen Turnlebrers F. L. sahn,
ioelchet Los Angel« in den nächsien Ta-
gen verläßt, hat der TuriioerciiiGer-
inania seht Carl Naß von Witeoiisin en-
gagitn Man erwartet dessen Ankunst
Ende niichster Woche.

--· Iltttis Soreckels von Sau Fran-
eiseo beabsichtigt in Los Olngeles eiirgros
Bet tttassioeb Lage-baue zu eirichtcin
Dasselbe ioirb in der Nähe drs Saitta Fe
Depot zu stehen sonst-tut, und 350 Fiisi
lang und 90 Faß breit werden. Große
Niederlagen von Kohle-it, Ceineiit und
Kalt sollen dainit verbunden werden.

Das Stininioerltiiltiiiß der Par-
theitn bei der letzten Priistdentschastoi
toihl war folgendes: sltepiilililanerZ,-
176,105, Dentokraten 5,556,015, Papa-
liften 1,»41,025, Vrohibitionisten Ist»-
is;t. «
- Die »New YorlerTintel« hat

steiget-Hort, daß die Populisten und De·
rndlrateii iti nicht inelpr als 20 Staaten
mit 176 Electoralstitntnen den Sieg da-
vontragen können, ioährettd die Eilet-nd-
titaner in 25 Staaten mit 271 Electorals
stintnten gewinnen werden; aus diese
Weise ivllrde Mtsltnleu eine Eleetorals
Niajoritbt von 95 Stint-neu erhalten.

Tamntatiy hol! hat Brhaiks und
Seivalks Notnination indossierts Das
Ekecntioisomite hat eine Resolution in
diesein Sinne angenommen.

« Bei der lchtroöchentlicheti Eisebabin
Katusttophe in New Jersey stnd 47 Pet-sonen gitsdm und sts verwundet worden.

i

- Jn San Francisea ereignete strb
ein eigentbttmlich seltener Todesfall. Einsnnger Schneider, Naniesrs Moris Haks-
Inann, wurde darch einen eletteifchen
Schlag getödtet. Zur seit des Unfalkei
arbeitete der Betreffende im einer durch
einen clettrischesi Strom inittelst eines
llichk ilvlirten Draljtes betriebenen Näh-
snafchina Eine Scheere svar ihm gn Bo-
den gefallen, er hob dieselbe auf und
brachte sie in gedantetiloser Weite mit
dein besptvchenen Draht in Berührung-
Jn dem Angenblicke erhielt er einen
Sancta, der ihn anf dein Flecke tödtete.
- Der Pan einer eleltrischensltihn

von Svnotna natb Santn Nosa wird von
den Bewohnern! jener Orte vrojetiirt :

August Brandt, ein asigefebeiier
Gelrbäftsrnann in Healdsbnrkk Crit»
ist fcit eisiigen Tagen verschwunden«
Ijtati glaubt, daß er Selbftsnvrd began-igen halte, denn auf deni Grabe seiner
Fran fand man die stetig, das; er des
Lebend illserdrtissig sei nnd bald bei ihr
frin stünde.

In Csivple Etat, Gold» tilserfiet
jFranl Davis den Robert Pirtett nnd
frbiiitt ilnn den Kopf fast ganz Init einem;

iNasirsisesser ab. Dann verfehle er Ntay
jNivers rissest Schnity der ihren Tod zur
Folge haben wird, nnd inachte endlichY
einen Selbstsnordverlnclx fügte sich aberi
sei» sspiiiche Wand« sei. Pickkiewqel» der Besitzer eines TangivlaleG David der
Portier nnd da! Mädchcn eine Juli-ists
desselben. Eifersucht gab den Anlaß geil

»der Blntthat.
I —Jn der Baptistesilirche zu Metcalf,«
Ort» schoß Jobn T. Nnlhiii den Tot.

fJaincs Lilly nieder nnd schsiitt drin
iivchrlod Daliegeiiden die Kehle durch.
iDanst nah-n er eine Quantität Landas
«nnni, wurde aber ergriffen nnd von drin

Gifte befreit. Man glaubt, daß er irr«
sinnig ist.

Vom Umstand.

- Seit der Kaiser Wilhelm ll· in den
nordischen Geroössern segelt und die Rai«

’serin aus Wilhelntlhöhe ntit ihren Söh-
nen radeln lernt, ist auch Berlin todt.
Die Abreise der hohen und höchsten here·

Isthasten bedeutet auch zugleich die Flncht
der ininder hohen und nur der geivbhns
liche Sterbliche, der steh keine Sommer-
srisehe gestatten kann, bleibt da·

In solchen Zeiten gähnt der Redakteur
aus seinem Sis und denlt über Tretet,
Arn-rissen, Pariser slucstellnng und son-
stige Doltorsrageii nach. Des deutsche
Koininissar stlr die Pariser llusstelluttg
ist bereits in Paris sreundlich empfangen
worden, doch in industriellen Kreisen
Deutschlands scheint deni Weltiahrinarlt
wenig Interesse entgegengebracht zu ever-
den. Die dentsche Regierung aber ist
sehr stark sllr Betheiligten-g, tropdent sie
tiao Fiasko der Getoerbesiluistellusig in
Berlin mit ansieht. Ein Restaurateur
ist fliithtig geworden und hat in einen!
hinterlassenen Sthreiben bemerkt, das; er
einen ruhigen Plas suche, wo er sterben
könne.

Bis! seinen Kalonitil - Veaniten hat
Deutschland nun einmal Werts. Leist und
Wehlnu sind kaum abgethaiy so Iverden
auch schon die usiglaubliebsten Dinge von
dein neuen Gouverneur in Asrila, Herrn
von Valentin-irre, erzählt. Deutsche
Blatter habest die Beweise in Daneben
und tritt im November der Reichstag zu«
samtnen, darin gibt es wieder eine »Nei-
pseidsPeitstheitsDebatteC

Die Aussehen erregende Seheidungot
llage des Maler-I uon Lenbath ist zu
seinen Gunsten entschieden. SeineFrau,
eine geboren· von Mahle, ist in die

Kosten ver-seitdem, womit erwiesen ist,
das; sie mit dem Leibaqt Biomarekh Dr.
Sehiueiiiiitigey ein Liebesverhiiltniß ge-
habt hat. Nun hat aber ein anderer be-
riilnitter Mann dasitr gesorgt, das; es an
iihtiliehein Unterhaltungsstoss nicht instit-
gele. Gras Ilöiiigsiiiaih ein schlesisther
Niagnay hat unt Seheidisng tiakhgesuihh
Er ist 56 und seine Gemahlin, eine gebo-
rene SayitiWittgensteiii, ist 53 Jahre alt
und beide find seit lsss verheirathen
Der Grund ist einstweilen noch ein Rath»
sel-

Eine Ehetragödie ist auch in einem
Vororte Leipzifs ausgehellt worden. Die
Psarretttsrtiit Sehipka hat ihre 6 Kinder
and sieh selbst sorgen sortgeseyter Mist-
lsaitdltsiigeit erinordet. Unzusriedcnheit
in der Familie hat auch den Gntsbesitzer
Vrabeck in Udivard veranlaßt seine sechs«
löusige Familie und fich selbst umzubrin-
gen.

Auch andere Grausamkeiten werden
gemeldet, nsie denn leider konstatirt wer·
den muss, das; die Zahl der Morde und
Selbstntorde in scheeekenerregender Weise
zunehmen, tuie die neueste Ausstellung der
Zissern beweist. Jst Dpueln schlugen
junge Burschen einen anderen todt und
ivarsen ihn in die Oder. Zmei April·
nehmer an den! Mord begingen dann
Selbstntortx Kitrrassiere und Dragoiter
schlugen sieh um eine ltilehensee in der
Bltleheesteasie in Berlin, das; noch andern
Tag« das Blut in den Strasienrinnen
stand. Auch Steuerbeainte in Sagen,
Westsalem glichen Dissereitsen mit Silbe!
und Itmlrer aus» Insel der sen-let-

tanten werden aie mehr fthnttsselm Ja;
Würzburg ermordete sieh ein Sthorniteins
seger, der den Brand itn Schlosse dnrth

seine Fahrlasssqkeit nersrhuldet hatte. Ja!Staszsurt eetnordete ein Masthlnist einen
heiser. Jn Germersheitm Rhein-hin»
platzte beim Biillerschiesten zu Ehren des
neuen Festangsloniiiiatrdanten vorzeitig
eine Kaitonsthe und ftinf Soldaten blie-
ben sttr's Vaterland todt aus dem Blase.
Mehr als 100 Sonncnftiche tverden aus
Soldatenreihen oont Manndoerfelde ge:
meldet-

Zar Warnung ltir Deatschsttlnterikaner
diene die Vernrtheilntig eines solchen in
Berlin. « Derselbe hatte fith nicht in der
ttblithen heilt-rate tiber den Kaiser aus-
gedrttckt and erhielt seths Monate Oe«
sang-riß.

Die Soiialistengefahr ist unt einen
Reichstagsabgeordneten vermehrt worden.
Jnhatte a. d. Saale tonrde Lauert ge-

wählt. Aath isn s Potsdanter Mahl-
lrkise wird eine Nachioohl stattfinden.
Die Sozialisten haben dort den Sthroies
getfohtr des Vankitr Bleithrödcr aufge-
stellt. Derselbe ist Privatdozent an der
Utiioersiät und sollte tat-gen stiller soziali-
stischen Neigungen sthon niehrrnals ge-

inaszregelt werden. Am Montag, den
W. Jnli wurde in London der inter-
nationale Sozialisletistkongrese eröffnet.
Die Polen wollten dortfelbst Wiednhers
stellung des Polenreithes verlangen. Des
alt-n Neithskanzlers erster Enkel wurde
lehte Woche ans die Nat-neu Wilhelm,
Nikolaus, Otto, Dslar getauft. Wil-
deltn 11., Nikolaus l. waren Pathen
Sie sandten Stellvertreter. iZtvischen Russland und Frankreich ist
ein kalter Litstzug gegangen. Angel-la-

ilen hat ihn Herzog von Plontebellw der:
s sraitgöststhe Gesandte in Petersburgs

iDrr Herr hatte geflissentlich bei der Vor-
« stellang der Diplornaten während der
iticbnungsseierlichkeiten in Moskau die
Hand nicht sehen wollen, die ihm die
Kaiserin zum Kasse darreichtr. Die Frau
kaut in Verlegenheit nnd der »galante«
Franzofe aber rtihmte sich später, das; er
die Hand absichtlish ignorirt habe, weil
die Kaiserin eine D e tr t seh e sei. Dar-
Ittber ist man ain Kaiserhose in Peters-
burg, aber tiaeh mehr in Deutschland ver-
ftinmtt und es toird gesagt, das; man dein
Herzog Gelegenheit geben solle nach Ma-
dagaskar zu gehen, wo keine Deutsche su
finden sei.i Von der Jnfel Kreta lsmnneii schauer-

-1 liche Nathrichtem Dis: Chriftennseheleiettswerden dort unter den Augen der eurok
soäischen Konfale in aller GenitithsruheJnon tttriiichen Militärs und Civilisteitsjtveiterbetriebem Die Pforte ninrntt alie’
FProtefte entgegen nnd legt sie zu den!jährigen. I
f Lord Salisbiirix der englischePretnier-
»tninifter, hat dein Staatssekretiir Olney
I Vorschläge genrachy loie internationaleisthiedagcriehte etablirt werden könnten.

j Einer) aber findet die Voischlögg soweits sie Veneguela anhebt-essen, viel zu seit«
iraabend and untständlias
l« Die Nachrichten non Caba itn Laufe
der Woche lauten iin Großen und Ganzeniangüitstig stir die Spanier. Die Patria-
ten haben rnehrntala Erfolge in Gefech-

; ten gehabt.

—Der Kaiser mird im Herbste die
grossnrtigsten Flottenmansoer abhalten!
lassen, welche die deutsche Mariae je er-
lebt hat. Die ooerirende Flotte wird
aus 53 Schiffen, darunter Z( Toroedos
booten bestehen. Admiral vonKnorr hat
das Torpedosschislschiss ~Blilther« zu
seinem Flaggenschiss ausersehen. Prinz
heinrich von Preschen wird, allen Er·
Ivartungenweidet, lein loiehtiaes Rom« ;iinando haben. ;

Das Gedicht, das) die Königin non
England zu Gunsten des Prinzen oonj
Wales abzndaiilen beobsikhtiqh tritt wie-«
der niit größter Bestimmtheit ans.

Einzelnheiten ttber den Untergang!
des dentschen Kreuzer! ,-Jltis«, der am;
W. Juli in einein Tisnn sehn Meilen
nördlich vom Shinighaisungckzorgebirge
scheitert« besagen, dass nochdesn das:
Schiss ans den Felsen geworfen loordens
inne, es initten durehbrach. Die eine!
Hälfte oeksanl iin Meere, die anderes
blieb tlber Wasser. Die ll Ueberledendeiij
hielten sich zwei Tage lnsiq an diesem;

] Sehissetheile si-st, ehe sie gerettet werden«
konnten. i
- Jn China hat eine Springflnth nonl

’s Meilen Länge die Kltste von Vordern!Linn Nordosten der Provinz Kinag Sniheitngesmäy viele Drtsehasten weqqesspschivennnt und nneenteßlithen Schaden»
nnqerichtet 4000 Personen sollen ges«
tödtet worden sein, dle Menge des umoeii
loinmenen Viehes lst ungeheuer und die:
Reisselder sind überfluthet nnd snst ganz;
oercottster. lLi Dank; cbanq ist Sonntag in
England eingetroffen nnd wird nngestthr
einen Monat dort Helden« Er ist ein
Ins· see deutsche« Regierung.

Einwanderung.

Der vorn Statistik: charles Eichleraus cllis Island zusammengestellte 8.-
rirht sur das Reihnnngsjahe wiss-Es
zeigt solgende interessante Daten:

Es wurden isn Ganzen 255,709 Per-sonen gelondet, gegen 190,02s isn Vor·
jahr- Die Zunahme der Einwanderung
betrug somit 72,751 Personen, und groar
entsielen Eis-IN auf das erste und ZMZZLaus das zuteile Voll-saht.

Es ist die Gesasnmtzohl der in dem
erwähnten Zeitraum gelondeten Per-sonen jedoch thotsachlith nicht als die
Gesamnrtzohl der cinroanderer itn enge-
ren Sinne des Wortes zu betrachten,
denn von den BRUNO gelandetest Per-sonen waren Ost« bereits seither in
den Ver. Staaten wohnhast und 95269
waren Glieder hier bereits ansiissiger
Familien. Als thatsachliche Einwande-
rer, d. h. solche Personen, die hierher
kamen, urn sich erst einen Heerd zu grün«
den, konnten daher nur 118,030 Ver«sonen gelten.

Die GesatnmtiEinwnnderung im wei-
teren Sinne net-theilte sich aus die ver-
schiedenen errrooiiischen Länder folgender-
Maßen:

Oesterreichsllngarri 52,085, Deutsch-
land 94,230, Jtalien 66,445, Nuß-
lond 39,850, Schweden und Norwegen
22,978, Großbritanien 38,226, Tlirlei
und Griechenland 62 is. !

Von den 66,445 Jtalienern waren:
3t,96l Psrsonen Einwauderer isn enge-
ren Sinne

Die Zahl der slnoluhabeten betrug
nns die einzelnen Nalionalrtiiten ver-
theilt, von 23,415 Ungarn 87Z9, oon
66,445 Jtalienern 50,725, von 24,280»
Russen NOT, von 24230 Deutschen 410,»
oon 24,957 Jrliistdern I4ZO, von22978
Schroeden nnd Norsvegern 217, von6249
Türken und Griechen2092 J

Die 265,709 Personen brachten itn
Ganzen, soweit festgestellt werden konnte,
53,534,599 mit. Die Durchschnittss
sunnne betrug hierbei vro Kopf bei
den Sooniern 571.62; bei den Deut-
schen Sssslz bei den Jrlilndern 112.59;
bei den Ungarn dagegen nur 55.59.

Zurlickgesandt wurden irnLause des
erwähnten Zeitraums 2624 Personen,
davon 1308 Italieners, 267 Oesterreichs
Ungarn, 401 Rossen, 104 Deutsche und
20 Slandinavierc Darunter befanden
stch 756 Kontraltorbeiter nnd 1756
«Paupers«.

Der »Dann! us Special Inqulrys«
verhandelte in 40,539 Fällen, von rvelk

»chen in 249 appellirt routde nnd in 102
ldie betr. Personen gegen Vitrgschast ent-
lassen werden konnten. Jin Hospital
aus Ellis Jsland sanden 1689 Personen
Ausnahme«

Eine Tabaksysombinrc

Jus Louiloille, Ah» wird geschrieben:
Die Besiser der große« Tobaksspeicher
haben das geplante »Es-ahnte« gar För-
derung ihrer Gesthastsinteressen ieht su
Stande gebrachh Ins einer hier abge-
haltenen Berathung find die nöthigen
Sthritte behufs gemeinsamer Geschastis
führnng gethan worden. Man hat eine
Aktien-Gesellschaft gegründet, an welcher
die Soeicherbesihey 12 an der Zahl, ent-

sarechend dem Werth ihrei beigetragenen
Eigenthunis betheiligt sind. Man er-
wartet, das; alle Engrossscabakhsndler
in Kentncky dem »Combine« beitreten
werden. Am l. September wird das
neue crust-Unternehmen in skrnst treten.
Folgende Speieherfirsnen find daran be-
theiligr Loutioille Co» Gran-ers, Far-
Inerl, cagle Plautus, Orden, Central,
Bei-tun, Enterprish Green River und
Falls City Warehouse Co. Das ge-
sannnte Betriebskapital belaust fah auf
sl,()00,000.

jsdiosdj

Die Zahl der Element-Stimmen
«wird dieses Jahr 447 betragen, Z mehrials in 1892, da seitdem Utah Staat ge«
lworden ist. Es find somit 224 Stan-
nnen pur Erwählung ersorderlikh Sollte
keiner der drei Kantidateir die erfor-
derliche absolute Mehrheit, näsnlich 224
Stimmen bekommen, so sällt die Ent-

scheidung an das Reprösentantenhauh
welches dann nach Delegationen ab«
stimmt, wobei jede Delegation eine Stirn«
nie abgiebt Jm gegenwärtigen Hause
ist die grob· Mehrzahl der Delegationesi
republitaitisclp Ja Folgende-n geben wir
eine Lsste der Electoralistisnniesir
Yllribanta---s-«--ll sJlcbrasla--»«·- s
Lltkansal«--·«... 8 ilteoada..«--.-»-- Z
Cnlisornia.------ S New Hampshire 4
Colorado--»--«-« 4« New Jer5ey......10
Connecticut-»- 6 New York .-««-«36
Delaware----»- 3 Nord CarolinaJl
Florida« 4 Nord Dakota Z
Georgia 0hi0........... ..23
Jdaho»-»---»-- Z 0reg0n........... (

Jndiatin «-—------l5 Pennsylvania —-.32
Jlinoic Rhode Island ·· 4
Jowa-...........t3 Süd Carolina-« 9
Kansas Sitd Dakota..-« 4
Krnturko.«--««-ls Tesmessee--·«- II
Louisiana-----«« S Tekas---—-«--««l5
Niaiiie............ S Utah s
slltnryland..»---« s Vermont------»« 4
Plassachusetts ---l5 Virginia
«Iliichigan-------«l4 Washington 4
Mianesota.«---- 9 Westpsirginiam s
slliiisiisipdi 9 Wilconfisr.««--l2
511ki550uri.........17 Wyoming..—-«--- Z
Piontana-«-.--«-- s

.-——..-T.

—,,Bradstreet« meist an der Hand von
zuverlasslgen Statistik» nach, daß von je
100 Milnnerm die ein Geschäftanfangen,
te! gttnglieh erfolglos bleiben, 50 knapp
ihr Leben machen und nichts erttbrlgen
und nur ( es zn mehr oder weniger
Neichthum bringen. Unter den Farrnern
hört man ebenso viele Klagen, wie unter
anderen Veeustllasseiy dennoch sinden
mehr von ihnen ein Fortkommen, als es
ans anderen Gebieten nienschliohee Tha-
tigkelt der Fall ist, wenn auch nur wenige
oon ihnen Mksthtlmee anzuhausen ver-wegen.

Der Umgang mit Bienen.

Wer ersolgreich Bienenzucht treiben
will, muß sieh zu allererst an den Um·
gang mit den fleiiigen Thieren ge-
wöhnen. Eine unerschiltterliebe Ruhe
und Besannenheit muß ihn var der
Furcht des Bienenstachels bewahren»
Alle Bewegungen und hantirungen am
Bienenstocke und im Jnnern müssen lang·sam ohne hast ausgeführt werden. Der
Insänger mag sich beim Beginn seiner
Zucht durth eine leichte Bienenhaubtz
einen Titllsehleier so gut roie möglich ge-
gen den Bienenstich gu sehiihen suchen.
Illntählieh muss er sich aber bemühen,
ohne Furcht srei und selbstständig mit
seinen Lieblingen zu verkehren· E! ge-
ivöhne sich an den Usngang mit denselben
in einer ioohlberechtigten Reihenfolge.
Zuerst stelle er ftch seitwärts oosn Flug·
loehe aus und beodachte non dort aus nn-
beroeglich das Tdun und Treiben der
Bienen. langsam und ohne unruhige
Bewegung nähere er sieh immer mehr dem
nachsten Flugkreistz bis er sich unmittel-
bar vor dem Flugloch selber befindet.
Viele Bienen werden sich, um auszu-
ruhen, aus ihn seyen, eisizeliie aus) sor-
schend und prüfend aus ihm herumlaufen.
Grlenneit sie aber in den· ruhigen Be—-
nehmen ihres Herrn, das; sie von ihm
seine seindlicheir Ølitgrisse zu erwarten
haben, so werden sie ihn gesoiß angesto-
chen lassen. Jst so sein Muth sester ge-
worden, so lege er ruhig und langsam
die Hände aus das Flugdrett nnd lasse die
Bienen iiber seine Finger gkiriüthlich hin·
nnd herspa«ieren. Glaubt er sieh unt-
unter non der einen oderanderen Biene
inißtruuisehumsehn-irrt, die ihm in? Ge-
sicht tu snhreu droht, so bitte er fnh ja,
sie gewaltsam mit den Händen von steh
abzuwehren, sonst wäre das Spiel sitt
ihn verloren. Er bleibe vielmehr rvie
eine Vildsiiule unbenseglich stehen und,
nienn es ihm un Zuversicht und Muth ge-
bricht, so ziehe er sich langsamen Schrittes
znråck und wiederhole diese Uebungen so
lange, bis er keine Furcht snehr hat, menn
auch die Bienen in Schärnien sein Haupt
umkreisen. slllmiihlich lernen auch die
Bienen ganz genau ihren Derrnlennen
und nrerden ihn bald nicht tnehr stralhlen,
wenn er sich am Ssocke zu selafseti tnachr.

Pctroleunc als Aiittel gegen
Schlaugenbw

ilreie Presse stlr Texas)-

Ein rbeinischer Landmann, der seit
50 Jahre als Anstedlck in Brastlieii lebt,
theilt aus Sao Martinho do Eapionry
ein dort zufällig enidecktei sicheres und
einsnches Mittel gegen die Wirkung des
Bisses von Gistschlnngesi visit.

Da, Init Yliisnahitse der innerlichen
Anwendung non Alls-hol, die gebräuchli-
chen Mittel gegen Schlnngengist wenig
oder gut feinen prnktischett Werth haben,
so theils» mir, um Urttersuchuiigeit von
suståndiger Seite zu veranlassen, die Er·
sahrungen des alten Ølnsiedlers mit. Er
schreibt; Da: wir hier ein einfaches Mittel
wider das Schlnngksrgisl entdeckt haben,
halte ich es sur meine Pflicht, et bekannt
zu machem Diese« Mittel ist Petrvleuny
sogleich und anljnltend aus die Wunde
gebracht. Er; ist zusn Erstaunen, wie
dieses einfache Mittel hilsh Sechs von
Schlangeii Gebissene darunter ein
Schwieqecsodn und ein Enkel von mir,
haben hier dieses Mittel schoss gebrnuchq
alle schliesen schon die erste Nacht ganz
gut und lonnten ant folgendes: Tage wie.
der ihrer Arbeit nachgebem Mein
Schrviegersobn sah gerade, daß die
Schlange ibn bis und sprang fort, erhielt

aber nach einen heftigen Schlna aus den!Nllcken oan dem Schwanze der Schlangysa fest hatte sie sich eingebisseir. Er war
etwa 300 Mieter vom Hause entfernt,und als er zisiticklaish nnir der Ins; sehenangeschwollen und die Wunde sihwarsund grun- Er gebrauehte alsbald Petri»
learn, looraiis die Schnierzen gleich ab.
nahmen und nachher ganz versehrt-anders.Tags darauf war er vollständig gesund.
Vor einiger Zeit wurde ein anderer jun-
ger Mann gebissen, der mir auih ver-
wandtist Dieser war weit von! Hauseent-
fernt, und als er zurückkam, trat ihm
schon Blut aus Mund und Nase, auch«
halte er das Bewußtsein beinahe ver-
loren. Seine Frau brauchte anch etwasIPetraleurn, aber da sie nich· gleiih Bessss «

Hang sah, gedrauchte sie andere Mittel«
lund gesäbrdete dadurch sein Leben, dennHer lani dem Tode sehr nahe und mußte»sechs Walten lang da« Bett hüten.
. Todesfälle nach Sihlangenlsissen sindhier niiht häufig und meistens unver-
Pstiindiger Behandlung zuzuschreiben, aberslangwierige und sihnierzhaste Kranken«
slager waren nichts Seltenes. Jestisu.nian hier nichl mehr so bange nor den!ISchlaiigen, seit man dieses Mitte! kennHFund Jeder, der weil vom hause arbeitet,
jniniml der Schlanzcn wegen Petraleuinmit. Zsvcr haben wir hier die furcht-Ylsaren Schlangen Jndiens nicht, sondernznur zwei Irten der Sihararaka (botli-
rups samt-day, die anderen sind ihrer

Seltenheit wegen ohne Bedeutung —-s
»aber diese können lästig genug werden.i Jst Jemand am Finger oder an der Zehelgedissesy so ist es das Beste, das gebissene
Glied direct in Petraleum einzulauchenz

«« kann dieses nicht geschehen, so tsulht man
einen kleinen Lappen in Petroleum und
legt ihn auf die Wunde, giesst aber zeiti-aveilen etwa« nach, damit der Lappen
immer voll geleänlt bleibt.

Geflügelmnfks

Es empfiehlt sieh, nlles auf den Markt
aefandte Geflügel vorher möglithst voll·
kommen zu mästen. Auf nianchen Far-
inen, wo das Geflügel freien Olullauf
hat, niag dasselhe freilich Futter in hin·
reichender Menge sinden und eine gute
xlJlaft erzielen; aber in der Regel wird
man ei rentahel, nnd zioar fehr rema-
bel Enden, wenigstens zehn Tage law,
ehe man dnsselhe auf den Markt dringt,
ihm ein gntcs Maftfistter zu seiden,
und zwar sollten sie daoon fünf« oder
leehsninl täglich haben, fo viel fie wol-«
lett. Solche Fütterung ifl in gleich-
mäßigen Zeitnhftånderi vorzunehmen
und ferner« (n-ns unter allen anderen;
Uinstäiidesi aneh nla Regel gelten foll)"
ist nur fo viel Futter zu bieten, als die
Thiere mit gutem Appetit rein anffreffekh
Die Mast im Wachsthum flehe-Idee
Thiere erfordert eine fargfllltigere Filt-
tcrung als dic vollkommen entloickelter.
Plaisfchrot und filfse Milch rnag ftett
die Dauptrntion bilden; doch muß man
genügende Idrveehsluflg mit anderen—
Firtterftoffeii bieten, um das Geflügel
in guten! Appetit zu erhalten. Geflü-
gel lann man fchneller sanften, wenn
demselben wenig Geleaenheit zur Be«
ioegung aehoten wird. Man thut daher
in der Fliegt-l irmhl daran, den Thieres!
soährend detNaHt ein beschränktes Quar-
tict arm-speisen. Auch im Wathsthum
stehenden! Geflügel lann man, wenn
dnsselbe lich gut cntioickelt hat, mit zehn«
tägikrer reichlicher Maftflttterung eine
bedeutende Gewichtspittlssltvtt HERR; Mk
je fchruerer das Gewicht, desto Sröser der
Erlös.

4YiclikisstskzTpzMPOkkzsiklösifF
Die Ofsicin der ~Säd»s CsliforvlsjDeutsche Zeitung« is! fiik Accideuzsskbeik

ten irgend welches» In in sIeII Theile-Idieser Brauche auf de! Lkoezvglioisie III«
qeftattet Dukch die Infchastung see
neuesten und iaoveenfteu Schriften filedieses Departement sind wie in den
Stand gehst, alle Aufträge, voi- der

kleinsten Visitenlnete bis Si! Des! sit-sitesOlnfchlaaezetteh auf da« es! ums-essehetzustellesu
Constitutiouss nnd Vereins-VIII«Eheckbüchey Rechnuagsi and pries-ste-

mularz Btiefkspfh Mermis, CHOR«and Visite-stauen, überhaupt as« is Ue«
fes M eiafchlsgeade Ursein-« wette«Its-f seit« «« 111-It 111-MU-

, Streit' ei muste-

Sommenveeeer ist.
Ilnsssststts Ists- flssllsek Jesus-Isme-

lechsil sit-I sure- sltea Ihm-
Imiinusq sitt-ists sitt» Mitkn-
Oseksea san-schlagen oder eines«
11111- - -·--o·------·«

Infsll set sdltmtsstn II«des-besichtig-

HL Jakobs Oel
Ist Its! tilgst-leises sie sen-
Otiltsssp It list-let Ist) sie Ists
lsi 111-eins. Ost« I«Its« ts- cease
unless·-

- - z;Jndcaner Korbe, GEIST»
- Cucirs·«i«.(ell.

In. 408 Nation-s Annae.
nahe W. Straße.

WAITEIFAN l DE« Xhsxådskksåk
thlng m Ist-so» Prof-set. sauft-lass« they Ins!v« m« man. was« satt« Minota-slllxflcyse CO., Pnkcnt Akten-nein, Wut-Diensten.
D. C» tos- tdslkFuss) uns« cis-e.
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Ist elne gute, hochgrndige

Schreibmafchine
von bestem Tab-jin.

Dieselbe hat mehr soeethvolle Verbesse-
rungen wie die Schkeilsmafchtne

irgend eines« anderen Fabrik.
Um weitere Auskunft fchreide an

The lunson Typuwritor ca»
Fabrikanten.

:40—244 W. Lake Sie» change, 11.

I ges« im so» Im.

Ich ieie iin »Ehe-Man CtandardQ dasInn; n. or. Im. Statius· z, St. Spuk-»«
Mo» einen eleganien plniirienHaken-Löffel;
gegen Einiendung von sehn 2 Eents Brief-»
niarken Mist. Jch lies rnir einen komme-Hand iand ihn ia implied, daf- iis ihn Ineinen
Freunden zeigte, nnd in smi Stunden hatte
ich sit; verdient, indem iid Bestellunqen da-
isr annahm. Der Daten-Mel is: iiie jeden;
Haushalt eine Notwendigkeit. cr kann«
niidi in die SchiMel oder indensardtapii
entladen. steil er dar« den Datenam Ende
gehalten wird. Daniirauen baden sich nach«
einen· abniichen Löffel »ich-it, ieit übers!
dann! Löffel itn Gedrauch find. Man kann
einen Probeidssel erhalten, wenn inan zehn
2 Cents Brieimarien an Mit; Iris einichickt
Dies ist eine nie Gelegenheit, inn Geld in
feiner Wahn-Jedes! su verdienen.

Ichiungsaall
Do] Jennetteä

flihlilhe Ohuiuchtsnstlh
edit-weihe send-Mine-
odee tells-oft nnd elle
Neevenkeankheltey vle
cliedeelllhsinnp Odi-
ledsie, cela-1ß, It.
heilte-ins, Seht-Ich·
lkle,newofeseschspfnns,
neevhfelhsefctlosenhely
Nenn-hie, Nelausslly
Furche Ist Oewiehis
kkisnlheit nnd lhslilhs

delmsncinnsen werden als Cpeslalltst mit
set-sent Erfolg von den( skzelllhen steh des
»Im-all« dseel nnd Bat-sicut Institute« II
Inseln, N» V— ,behandelt. Viele Patienten
werden bei-flieh,odne das e« einee passiv«
llchen kvnfiiltation bedarf, behandelt; dle
notheoeadlqenliedlzlcten werden durch dle
cost odee de: Ekveeß saqelchdckt Jense-
dosen werden an! Wunsch gesandt.

Ist Partikel-lett, Uefekeuzeu und elle pe-
esilnlchten Einzelheiten! lese man 10 Tenu II
Stiefeln-ekelt, sit: Vol-to bei.

Ihrem: Wotlcks Dispos-Its Mochi!
Ascesi-san« steif-le, It. s.

0110 07 v -—. ach-ausge-
« lthe primi- QWL stunk-ed vy
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They are So flrmly pur together that
machine and rider seem as one. C«
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Halt! Cl« UNDER.
sssasusqassisslIPUIWIvtharlsetes Kapital. . .. lOIWJUrteils-us II ,

seist» .a. I. konnten. nimm. !
s. s. nnd-es. pur-seiden. «c. W. JOBZIT Mist«- »«-

Dlreeiatrst .
«· ««« ««"«'.-«..

I.s. Tonne« avtl 0.W.-101-ral. «.

· e atra-soäåtxfitchtetoelkwäeuzew gilts-esFnanntenFsndsandfchafl erbeten.

m! san Diese, site öde u. Ost-«
Das-ital (voll einbezalzlty .»sich-DU-
EdwardJvin50n................ 111-ItILrvi EIN-«..............5ice--ss Ist
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Blochman Bankmg Co.
Co? Jst-sie strase sahe s.

A. BLOCIIDIAK 111-F.I« A. BAUER-IN« Its-II
Ver-schier ein allgemeines saststshlft

Deposlten jeden Betrag« wette-ausges-
men und Darlehen gemacht. Dass« II)
verlaufen Nation-ils, Staats« nahcui-Ll-
siehet-nagen.

S« echfel auf alle Mühe der sitt. -

Geldfestdtlnaenfrei ins Hans.

via sanWest.
laws-nistelte Its I- S sit.
ikap1ta1...»....

J . Gras-Mike, Präsident.D. F. Garkettsokk Alte-Präsident.
eben· zagte, Z. Vize-Prilsident.g. E Jsifhbnrm Kklfssretn

k . E. hätten, Hist. Lamm«
Direktoren . J. Talent-ils, D. F. dar«

reitst-n. Gen-« danach-l. D. I. Its-set, s.E. Fifhbursy Hebe- Jngly J. IV. Heft-In.
Sicherheitästeposil : Zassen irn fes-erfass-

BanbGeroölbe zu vers-rüstig«-

SAN IJIEGU SAVIITGZ VIII.
(Spac- and Leib-Band,

im Kearing Block, Ecke Z. undkölraßh
sasl0a1.... ..

se alle uns Dir-klares:
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lsssigscen sorgen( su- Swsc sen-se sei-lass· Irr
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